
Elterninformation:   
Gute Nachrichten zum Abschluss des Schuljahres 
                   Juli 2021 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

nachdem ich Ihnen seit März 2020 mehr als 30 
Elterninfos geschrieben habe, die größtenteils den 
Umgang mit Krisen zum Inhalt hatten, möchte ich 
zum Abschlus dieses Schuljahres Ihren Blick auf eine 
Auswahl von guten Nachrichten und positiven 
Ereignissen lenken, über die wir uns in den 
vergangenen Monaten freuen konnten: 

Im kommenden Schuljahr werden wir 140 neue 5-
Klässlerinnen und 5-Klässler und insgesamt 120 Schü-
ler und Schülerinnen in Jahrgang 11 begrüßen dür-
fen. Die entsprechenden digitalen Vorstellungen auf 
unserer Homepage wurden intensiv nachgefragt. Da-
mit können wir jetzt sowohl in Sekundarstufe I als 
auch in der Sek II fünfzügig starten. 

Der kommende 7. 
Jahrgang wird als 
erster iPad-Jahr-
gang weitere ent-
scheidende Im-
pulse zum digita-
len Lernen am 

Ratsgymnasium 
geben. Gemein-
sam  mit dem 

Landkreis Rotenburg als Schulträger arbeiten wir in-
tensiv daran, die  sächliche und personelle Ausstat-
tung immer weiter zu verbessern. 

In Jahrgang 8 werden neben den bewährten Profilen 
in Spanisch als 3. Fremdsprache und Naturwissen-
schaften neu Wahlpflichtkurse an den Start gehen, 
die allen unseren Schülerinnen und Schülern eine 
weitere individuelle Vertiefung ermöglichen. Dabei 
stehen zunächst neben Geschichte und Erdkunde vor 
allem Musik, Kunst und Darstellendes Spiel im Mittel-
punkt. Im kommenden Sommer werden wir dann in 
einer gemeinsamen Vorführung des gesamten Jahr-
gangs die ersten Ergebnisse erleben dürfen. 

Bereits im Dezember 2020 hatten wir die Ausstellung 
„Was glaubst du denn?“ der bpb im Ratsgymnasium 

zu Gast. Schü-
ler-Peer-Gui-
des gaben dort  
interessierten 
Lerngruppen 
und Lehrkräf-
ten Einblick in 
das Leben von 
jungen Musli-
minnen und Muslimen in Deutschland. 

In Zusammenarbeit mit der Cohn-Scheune haben 
Schülerinnen und Schüler des 8. Jahrgangs sich an-
lässlich des Holocaust-Gedenktages intensiv mit An-
tisemitismus  in Geschichte und Gegenwart ausei-
nandergesetzt und ihre Ergebnisse ausgesprochen 
kreativ und abwechslungsreich in Szene gesetzt und 
präsentiert. Die Ergebnisse werden bald in einer Aus-
stellung in der Cohn-Scheune zu bewundern sein. 

Vielfältig haben wir 
unsere internatio-
nalen Kontakte auf-
recht erhalten: Be-
reits im November 
2020 haben Schüle-
rinnen aus den 
Jahrgängen 10 und 
11 für eine Woche 
den Instagram-Kanal von #PASCHinDeutschland ge-
staltet. Hier stellten sie ihre Region, ihre Schule und 
ihren Alltag Schulen auf der ganzen Welt vor, die auf 
unterschiedlichen Sprachniveaus Deutsch unterrich-
ten.    

Für die Projektarbeit „Fiesta auf dem Friedhof“, die 
beim Besuch der mexikanischen Partnerschule Cole-
gio Aleman von Humboldt bereits 2019 in einen far-
benprächtigen mexikanischen Totenaltar in unserer 
Pausenhalle mündete, wurden die beiden Schulen im 
Herbst 2020 für ihre „herausragende Projektarbeit 
und ihr außerordentliches Engagement zur 

iPads - bald im Jg. 7 eine feste Größe 

Zwei der Peer-Guides aus dem 9. Jahrgang 

Die Instagram-Redaktion für PASCH 



 

Förderung von Schulpartnerschaften“ vom pädagogi-
schen Austauschdienst  (PAD) ausgezeichnet. 

Durch einen vir-
tuellen Aus-
tausch lernten 
sich Schülerin-
nen und Schü-
ler des Rats-

gymnasiums 
und aus der 

spanischen 
Partnerregion Niedersachsens Castilla Leon im Früh-
ling 2021 näher kennen.  

Eine Französischlerngruppe des 7. Jahrgangs stellte 
mit einem selbst gedrehten Video unsere Schule dem 
College in Sainte-Foy-La-Grande vor und lernte um-
gekehrt den Alltag an der dortigen Schule ebenfalls 
per Video näher kennen. 

Wir konnten im 2. Schulhalbjahr Gastschüler aus 
Frankreich und Alaska bei uns begrüßen und gleich-
zeitig erkundete ein Ratsgymnasiast die kanadischen 
Weiten rund um Vancouver. 

Seit Ende April gibt es wieder eine Schulzeitung am 
Ratsgymnasium. Mittlerweile sind vier Ausgaben mit 
Interviews, Rezepten, Spiel- und Bastelanleitungen 
und vielen spannenden Texten erschienen. Fortset-
zung folgt! 

Im Juni hat-
ten wir end-
lich wieder 
die Stadtbib-
liothek mit 
dem Julius-
Club zu Gast, 
der insbeson-
dere die Jahr-

gänge 5 bis 7 für die intensive Buchlektüre begeistern 
möchte. 

Der 12. Jahrgang präsentierte diesmal die Ergebnisse 
seiner Facharbeiten online, so dass sich noch mehr 
Interessierte aus der Schulgemeinschaft in den Vide-
okonferenzen einen Eindruck  von der anspruchsvol-
len Behandlung der vielfältigen Themen verschaffen 
konnten. 

15 unserer 5.-Klässlerinnen und 5.-Klässler erwerben 
gerade in Schwimmkursen am wieder eröffneten Ro-
nolulu  ihr bisher fehlendes Jugendschwimmabzei-
chen in Bronze, so dass sie nach den Sommerferien 
erfolgreich am Schwimmunterricht teilnehmen kön-
nen, den wir bis auf Weiteres vom 5. ins 6. Schuljahr 
verlegt haben. 

Besonders hat es uns gefreut 82 Abiturientinnen und 
Abiturienten am 2. Juli feierlich aus der Schule zu ent-
lassen. Gleich drei von ihnen erreichten die Traum-
note 1,0. Zweifellos können aber alle gerade in die-
sem Jahr auf das von ihnen Erreichte wirklich stolz 
sein. 

Musikalisch können wir uns noch auf zwei weitere 
Highlights zum Schuljahresende freuen:  

Das Musikprofil des 10. Jahrgangs wird sein lange ge-
plantes Hörspiel rund um die Liebe in drei Projektta-
gen beenden und noch vor den Ferien auch online 
präsentieren. Am 19. Juli werden wir um 18:00 Uhr  
unsere Tradition der Serenadenkonzerte bei hoffent-
lich sommerlichem Wetter fortsetzen. Zu dieser Ver-
anstaltung darf ich Sie herzlich einladen. 

All diese Aktivitäten waren nur möglich durch das En-
gagement und die Tatkraft unserer Schulgemein-
schaft, zu der neben dem Kollegium und der Schüler-
schaft eben auch Sie als Eltern gehören. Deshalb gilt 
Ihnen allen mein Dank für das Vertrauen und die 
Wertschätzung im vergangenen Schuljahr. Auch 
wenn diese Aufzählung der guten Nachrichten alles 
andere als vollständig ist, hoffe ich doch, dass dieser 
freundliche und „virenfreie“ Rückblick Sie optimis-
tisch in die Ferien starten lässt und ich freue mich auf 
ein gesundes und erholtes Wiedersehen im Herbst!

 

Viele Grüße aus dem Ratsgymnasium, 

Ihre  

Iris Rehder 
(Schulleiterin) 

 

Zur Not geht Europa auch online! 

Julius-Club mit Christine Braun (Stadtbibliothek) 


